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Landkreise als Motor der Energiewende

Tatkraft und Aufbruchstimmung im ländlichen Raum

„Den Landkreisen kommt bei der großen Zukunftsaufgabe der Energiewende eine
entscheidende Koordinierungsaufgabe zu“, so der Präsident des Bayerischen
Landkreistags Dr. Jakob Kreidl. Ein Vorteil für die Landkreise liegt darin, dass dort bereits
lange vor der Atomkatastrophe von Fukushima mit dem Bau von Anlagen zur Nutzung
erneuerbarer Energie begonnen wurde. Fachleute selbst aus China sind schon vor Jahren
übers Land gereist, um zu sehen, wie dezentral Energie in Biomasseanlagen oder durch
Windkraft und Photovoltaik gewonnen werden kann. Dabei gilt es, Projekte über
kommunale Grenzen hinaus zu koordinieren und bei der notwendigen Änderung
blockierender Gesetze den praktischen Sachverstand einzubringen.

Der Bayerische Landkreistag will den Ausbau erneuerbarer Energien verstärkt
unterstützen. „Ein Mix aus erneuerbaren Energieträgern kann die Energiegewinnung
revolutionieren. Wasserkraft, Biomassennutzung, Photovoltaik, Windkraft und
Geothermie werden vor allem in den ländlichen Räumen produziert. Dadurch wird die
dezentrale Energieversorgung und damit die regionale Wertschöpfung entscheidend
voran gebracht; wobei es in besonderer Weise darauf ankommt, die Menschen vor Ort
in die Entscheidungs- und Umsetzungsprozesse einzubinden“, so Dr. Kreidl, der
Präsident des Bayerischen Landkreistags.

Dr. Kreidl wünscht sich eine frühzeitige Einbindung der Landkreise bei der Erarbeitung und
Umsetzung der Energiekonzepte auf Bundes- und Landesebene und fordert die
entsprechenden Mitwirkungsmöglichkeiten in der geplanten Energieagentur der
Staatsregierung. „Die Energiewende ist nur in einem gesamtgesellschaftlichen Kraftakt zu
bewältigen. Die bayerischen Landkreise werden sich auf allen Ebenen daher in die
Diskussion einbringen. Nur wenn alle Kräfte zusammenwirken, kann ein Umstieg
gelingen.“
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Die Landkreise haben bereits vor dem Atomausstieg große Anstrengungen im Bereich der
Erneuerbaren Energien, bei der Energieeinsparung und bei der Energieeffizienz
unternommen und werden nun in ihrer Politik bestärkt. Dr. Jakob Kreidl erläutert aus
seinem Landkreis Miesbach: „Wir haben im Rahmen der Landkreisentwicklung „Unser
Landkreis Miesbach 2014“ bereits 2009 den Beschluss gefasst, das Projekt „Landkreis mit
zukunftsfähiger Energie“ prioritär anzugehen. Um dies strukturiert und systematisch zu
betreiben, wurde vom Landkreis ein „Integriertes Klimaschutzkonzept“ in Auftrag gegeben,
das zu 60% vom BMU gefördert wird. Letztlich wollen wir 2035 die Energieautarkie
erreichen.“

Energieerzeugungsanlagen wie Windräder und Solarparks können nur realisiert werden,
wenn eine breite Akzeptanz der Bürgerinnen und Bürger vorhanden ist. Dr. Jakob Kreidl
hierzu: „Wir müssen die Bürgerinnen und Bürger „mitnehmen“ und Kommunen sowie
Bürger an der Wertschöpfung beteiligen.“

Der Bayerische Landkreistag ist der Landesverband (Körperschaft des öffentlichen
Rechts) der 71 Landkreise in Bayern mit Sitz in München. Der Bayerische Landkreistag
vertritt die gemeinsamen Interessen der bayerischen Landkreise nach außen,
insbesondere gegenüber den gesetzgebenden Organen und den Ministerien. Nach innen
informiert und berät er seine Mitglieder.

Alle Informationen über den Bayerischen Landkreistag im Internet:
http://www.bay-landkreistag.de


